
Der renommierte US-Publizist Paul Craig Roberts beschreibt, was die von den US-Regie-
rungen geschürte Angst vor Terroristen in den USA angerichtet hat. 

Die Angst regiert
Von Paul Craig Roberts

INFORMATION CLEARING HOUSE, 10.06.09
( http://informationclearinghouse.info/article22807.htm )

Eine irrationale Angst hat die Vereinigten Staaten fest im Griff. Sie wird von der Israel-Lob-
by, dem militärisch-sicherheitspolitischen Komplex und den Finanzgangstern geschürt. Die 
Angst scheint tatsächlich ganz Amerika zu beherrschen. 

Amerikaner billigen die Angriffe ihres Staates auf Afghanistan, den Irak und Pakistan, die 
eine Million muslimische Zivilisten getötet und mehrere Millionen Menschen zu Flüchtlin-
gen gemacht haben, weil die US-Regierung den Amerikanern Angst vor Terroristen einge-
jagt und verkündet hat: "Wir müssen sie in diesen Ländern töten, bevor sie hierher kom-
men." 

Aus Angst vor amerikanischen Bürgern baut die US-Regierung anscheinend im ganzen 
Land  Konzentrationslager.  Nach  Pressemeldungen  hat  das  Bush/Cheney-Regime  mit 
Cheneys Firma Halliburton einen Vertrag über 385 Millionen Dollar zum Bau von "Detenti-
on Centers" (Gefangenenlagern) in den Vereinigten Staaten geschlossen. Die gleichge-
schalteten Medien haben nie zu klären versucht, wofür diese Lager gebraucht werden. 

Die meisten Amerikaner weisen Berichte darüber mit der Bemerkung zurück: "Das ist doch 
bei uns nicht möglich." Im Nordosten Floridas nicht weit von Tallahassee habe ich jedoch 
wahrscheinlich eins dieser Lager gesehen. Innerhalb eines riesigen leeren Geländes, das 
mit Stacheldraht eingezäunt war, stand ein einzelnes Gebäude. Es gabt keine Anzeichen, 
dass sich jemand dort aufhielt. Die Einrichtung schien neu und unbenutzt zu sein und sah 
nicht wie ein aufgegebenes Arbeitslager für Gefangene aus. 

Wofür wird so etwas gebraucht?

Warum wurde das viele Geld dafür ausgegeben?

Es gibt Amerikaner, die fürchten sich so sehr davor, von Terroristen umgebracht zu wer-
den, dass sie sogar hoffen, die US-Regierung werde Kernwaffen einsetzen, um "die musli-
mischen Feinde" auszulöschen. Die Rechtfertigung, die schon für den Einsatz von Atom-
bomben gegen die japanische Zivilbevölkerung benutzt  wurde, wirkt  immer noch nach. 
Millionen Amerikaner möchten, dass "ihre" Regierung jeden tötet, den sie vorher dämoni-
siert hat. 

Wenn ich diesen Leuten sage, dass sie an Altersschwäche sterben werden, ohne jemals 
einen Terroristen gesehen zu haben, erklären sie mich für verrückt. Ich müsste doch wis-
sen, dass Amerika voller Terroristen ist! Deshalb bräuchten wir doch die Sicherheitsmaß-
nahmen auf den Flughäfen und das Heimatschutzministerium. Deshalb dürfe die Regie-
rung auch das Gesetz übertreten und die Bürger ohne richterliche Anordnung ausspionie-
ren. Deshalb dürfe die Regierung auch US-Gesetze und die Genfer Konventionen verlet-
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zen und Menschen foltern. Wenn wir  sie nicht foltern, würden amerikanische Städte in 
Atompilzen verglühen – das erzählt uns doch Dick Cheney jede Woche. 

Terroristen seien überall: "Sie hassen uns für unsere Freiheit  und unsere Demokratie." 
Wenn ich  Amerikas  verängstigte  Bürger  darüber  aufkläre,  dass  es  in  den Vereinigten 
Staaten den gleichen Wahlbetrug wie in vielen anderen Staaten gibt und dass unsere bür-
gerlichen Freiheiten im "Krieg gegen den Terror" ausgehöhlt wurden, ordnen sie mich so-
fort als Terroristen ein. Die unbestreitbare Wahrheit verwechseln sie mit Anti-Amerikanis-
mus.

Diese Mentalität herrscht auch in Bezug auf die Verbrechen in unserem eigenen Land vor. 
Die meisten Amerikaner und leider auch die meisten Gerichte gehen davon aus, dass alle 
von der Polizei erhobenen Vorwürfe und die Anklagen der Staatsanwälte stets zutreffen 
und Angeklagte immer schuldig sind. Die meisten Amerikaner wollen nicht wahrhaben, 
dass die Polizei  oder ein Ankläger eine unschuldige Person häufig nur aus politischen 
oder Karrieregründen oder aus reiner Gehässigkeit verfolgen. 

Und doch geschieht das laufend. Es ist tatsächlich zur Routine geworden. 

Absprachen sind so alltäglich geworden, dass sogar 96 Prozent der eines kriminellen De-
likts Beschuldigten eine Verhandlung vor einem Geschworenen-Gericht nicht mehr riskie-
ren wollen, sondern es vorziehen, nach einem Schuldeingeständnis einen Deal mit dem 
Ankläger auszuhandeln. Eine Geschworenen-Jury ist eine Gruppe, die einer Gehirnwä-
sche unterzogen wurde und Verbrechen fürchtet, die sie selbst noch nie erlebt hat, über 
die aber ständig berichtet wird. Sie glaubt, Verbrecher lauerten überall, um ihre Untaten zu 
begehen. 

In den Vereinigten Staaten sitzt ein viel größerer Prozentsatz der Bevölkerung im Gefäng-
nis als in "autoritären" Ländern wie China, einem Einparteienstaat. Eine informierte Bevöl-
kerung müsste sich eigentlich fragen, warum in einem Land mit "Freiheit und Demokratie" 
die Inhaftierungsrate viel höher ist als in einer Diktatur, aber die Amerikaner fallen bei die-
sem Test durch. Sie fühlen sich umso sicherer, je mehr Menschen im Gefängnis sitzen. 

Lawrence Stratton und ich haben die Absprache-Praktiken in dem Buch "The Tyranny of 
Good Intentions" (Die Tyrannei der guten Absichten) beschrieben. Polizei und Ankläger 
lassen sich sogar mit nachweisbar Schuldigen auf Absprachen ein, weil die einfacher zu 
erreichen sind, als Urteile auf der Grundlage von Beweisen. 

Ein Fall, der seit Jahren anhängig ist, aber von den gleichgeschalteten Medien konsequent 
vernachlässigt wird, weil sie die Menschen vor allem einschüchtern sollen, ist der von Troy 
Davis. 

Troy Davis wurde verurteilt, weil er einen Polizisten getötet haben soll. Er wurde nur durch 
Aussagen von "Zeugen" mit dem Verbrechen in Verbindung gebracht; die meisten Zeugen 
haben ihre Angaben aber wieder zurückgezogen, weil sie von der Polizei eingeschüchtert 
und zu Falschaussagen gegen Troy Davis überredet worden seien. 

Man sollte denken, dass das zu einer erneuten Vernehmung der Zeugen in einer neu an-
gesetzten  Gerichtsverhandlung führen müsste.  Aber  nicht  in  Amerika!  Die  republikani-
schen Nazi-Juristen haben den Grundsatz der "Finality"  (der Endgültigkeit)  geschaffen. 
Selbst wenn Beweise belegen, dass eine zu Unrecht verurteilte Person unschuldig ist, ver-
langt der Finality-Grundsatz, dass sie exekutiert wird. Ist das Todesurteil dann vollstreckt , 
glauben alle, dass die Person schuldig war, weil Amerika (angeblich) ein gerechtes Justiz-
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system hat und niemals Unschuldige bestraft. Jeder, der im Gefängnis sitzt oder hingerich-
tet wurde, muss schuldig sein, sonst wäre er nicht eingesperrt oder zum Tod verurteilt wor-
den.

Für Amerikaner ist das alles sehr einfach. In Amerika hat alles seine Ordnung, nur andere 
Staaten sind barbarisch – außer unseren Verbündeten natürlich. 

Das gilt auch für unsere Kriege. Alle Menschen, die wir umbringen – gleichgültig, ob sie in 
in einem Nahverkehrszug in Serbien sitzen, an Hochzeiten oder Begräbnissen teilnehmen 
oder noch Kindern sind und im Irak Fußball spielen – sind Terroristen, sonst hätten wir sie 
doch nicht gekillt. Das gilt natürlich auch für das kleine Mädchen, das unsere die Terroris-
ten bekämpfenden Soldaten vergewaltigt und dann mit ihrer gesamten Familie brutal er-
mordet haben. 

Amerika tötet nur Terroristen. Wenn wir Sie töten, sind Sie eben auch ein Terrorist.

Die Amerikaner sind das Salz der Erde. Sie tun niemals Unrecht. Das tun immer nur die 
anderen Leute – außer den Israelis natürlich. 

Polizisten,  Staatsanwälte  und Gerichte  machen  niemals  Fehler.  Alle  Angeklagten  sind 
schuldig. 

Die Angst hat jeden Amerikaner zum Verdächtigen gemacht, unsere Rechte ausgehöhlt 
und uns unsere Menschlichkeit genommen. 

(Wir haben den Artikel komplett übersetzt und mit Erläuterungen in Klammern versehen.  
Nach unserem Kommentar drucken wir den Originaltext ab.)
________________________________________________________________________

Fear Rules
By Paul Craig Roberts

June 10, 2009 "Information Clearing House" -- The power of irrational fear in the US is 
extraordinary. It ranks up there with the Israel Lobby, the military/security complex, and the 
financial gangsters. Indeed, fear might be the most powerful force in America.

Americans are at ease with their country’s aggression against Afghanistan, Iraq, and Paki-
stan, which has resulted in a million dead Muslim civilians and several million refugees, 
because the US government has filled Americans with fear of terrorists. “We have to kill 
them over there before they come over here.”

Fearful of American citizens, the US government is building concentration camps appa-
rently all over the country. According to news reports, a $385 million US government con-
tract was given by the Bush/Cheney Regime to Cheney’s company, Halliburton, to build 
“detention centers” in the US. The corporate media never explained for whom the detenti-
on centers are intended.

Most Americans dismiss such reports. “It  can’t happen here.” However, In northeastern 
Florida not far from Tallahassee, I have seen what might be one of these camps. There is 
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a building inside a huge open area fenced with razor wire. There is no one there and no 
signs. The facility appears new and unused and does not look like an abandoned prisoner 
work camp.

What is it for?

Who spent all that money for what?

There are Americans who are so terrified of their lives being taken by terrorists that they 
are hoping the US government will use nuclear weapons to destroy “the Muslim enemy.” 
The justifications concocted for the use of nuclear bombs against Japanese civilian popu-
lations have had their effect. There are millions of Americans who wish “their” government 
would kill everyone that “their” government has demonized.

When I tell these people that they will die of old age without ever seeing a terrorist, they 
think I am insane. Don’t I know that terrorists are everywhere in America? That’s why we 
have airport  security and homeland security.  That’s  why the government is  justified in 
breaking the law to spy on citizens without warrants. That’s why the government is justified 
to torture people in violation of US law and the Geneva Conventions. If we don’t torture 
them, American cities will  go up in mushroom clouds. Dick Cheney tells us this every 
week.

Terrorists are everywhere. “They hate us for our freedom and democracy.” When I tell
America’s alarmed citizens that the US has as many stolen elections as any country and 
that our civil liberties have been eroded by “the war on terror” they lump me into the terro-
rist category. They automatically conflate factual truth with anti-Americanism.

The same mentality prevails with regard to domestic crime. Most Americans, including, un-
fortunately, juries, assume that if the police make a case against a person and a prosecu-
tor prosecutes it, the defendant is guilty. Most Americans are incapable of believing that 
police or a prosecutor would frame an innocent person for career or bureaucratic reasons 
or out of pure meanness.

Yet, it happens all the time. Indeed, it is routine.

Frame-ups are so routine that 96% of the criminally accused will not risk a “jury of their 
peers,” preferring to negotiate a plea bargain agreement with the prosecutor. The jury of 
their peers are a brainwashed lot, fearful of crime, which they have never experienced but 
hear about all the time. Criminals are everywhere, doing their evil deeds.

The US has a much higher percentage of its population in prison than “authoritarian” coun-
tries, such as China, a one-party state. An intelligent population might wonder how a “free-
dom and democracy” country could have incarceration rates far higher than a dictatorship, 
but Americans fail this test. The more people that are put in prison, the safer Americans 
feel.

Lawrence Stratton and I describe frame-up techniques in The Tyranny of Good Intentions. 
Police and prosecutors even frame the guilty, as it is easier than convicting them on the 
evidence.

One case that has been before us for years, but is resolutely neglected by the corporate 
media, whose function is to scare the people, is that of Troy Davis.

Troy Davis was convicted of killing a police officer. The only evidence connecting him to 
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the crime is the testimony of “witnesses,” the vast majority of whom have withdrawn their 
testimony. The witnesses say they testified falsely against Troy Davis because of police in-
timidation and coercion.

One would think that this would lead to a new hearing and trial. But not in America. The 
Republican judicial nazis have created the concept of “finality.” Even if the evidence shows 
that a wrongfully convicted person is innocent, finality requires that we execute him. If the 
convicted person is executed, we can assume he was guilty, because America has a pure 
justice system and never punishes the innocent. Everyone in prison and everyone execut-
ed is guilty. Otherwise, they they wouldn’t be in prison or executed.

It is all very simple if you are an American. America is pure, but other countries, except for 
our allies, are barbaric.

The same goes for our wars. Everyone we kill, whether they are passengers on Serbian 
commuter trains or attending weddings, funerals, or children playing soccer in Iraq, is a 
terrorist, or we would not have killed them. So was the little girl who was raped by our ter-
rorist-fighting troops and then murdered, brutally, along with her family.

America only kills terrorists. If we kill you, you are a terrorist.

Americans are the salt of the earth. They never do any wrong. Only those other people do. 
Not the Israelis, of course.

And police, prosecutors, and juries never make mistakes. Everyone accused is guilty.

Fear has made every American a suspect, eroded our rights, and compromised our huma-
nity.
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